
Jetzt Wunschtermin reservieren: 
→ blutspendedienst.com/termine  
oder einfach den Code scannen

Der Weg
der Blutspende

Die Blutspende
Bei der Blutspende werden ca.  
500 ml Blut und zusätzlich  
drei Blutröhrchen für die Labor­
untersuchungen entnommen.

Transport des Blutes
Das Blut wird nach der Spende in 
das Produktionszentrum in Wiesen- 
theid gebracht, die Blutröhrchen 
kommen zur Testung und Kon- 
trolle in die Labore in München und 
Wiesentheid.

Blutpräparate
Erythrozytenkonzentrat: 42 Tage halt­
bar. Einsatz z. B. bei Operationen  
und schweren Verletzungen mit hohem 
Blutverlust.

Thrombozytenkonzentrat: Vier Tage 
haltbar. Einsatz z. B. bei Krebstherapien 
und Immunerkrankungen.

Plasma: Tiefgefroren drei Jahre haltbar. 
Einsatz z. B. bei Gerinnungsstörungen 
und schweren Verbrennungen.

Versorgung
Die Blutpräparate werden nach 
Bedarf an die Krankenhäuser  
in Bayern geliefert, damit sie bei 
Operationen und für andere 
Therapien zur Verfügung stehen.

Testung im Labor
Das zusätzlich in kleinen Röhrchen 
entnommene Blut wird mithilfe  
von Antikörpersuchtests und weite­
rer aufwändiger Testverfahren auf 
Krankheitserreger wie Syphilis, 
Hepatitis A/B/C und HIV untersucht.

Freigabe Blutspende

Produktionszentrum
Um die Stabilität der Blutkompo­
nenten zu gewährleisten wird das 
gespendete Blut innerhalb von  
24 Stunden im Produktionszent­
rum Wiesentheid in die verschie­
denen Komponenten aufgetrennt 
und verarbeitet.

Die Herstellung von pharmazeutischen 
Blutpräparaten erfolgt streng  
nach der Richtlinie Hämotherapie der  
deutschen Bundesärztekammer.


